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Begutachtungskommission für den Robert Bing-Preis

Der Robert Bing-Preis wird alle zwei Jahre vergeben. Im Berichtsjahr fand 
am 10. März die Verleihung des Robert Bing-Preises 2006 an Dr. med. Olaf 
Blanke, Lausanne und Genf, sowie an Dr. med. Dominique de Quervain, Zü-
rich, im Rahmen der Jahreskonferenz der Schweizerischen Gesellschaft für 
Neurowissenschaften in Bern statt. 

Im Herbst 2007 wurde der nächste Robert Bing-Preis 2008 mit Einsende-
termin 31. März 2008 ausgeschrieben.

Peter M. Suter

Begutachtungskommission für den Théodore Ott-Fonds und 
den Alzheimer- und Depressions-Fonds

Die Kommission trat am 14. Mai 2007 zu ihrer 8. Sitzung zusammen. Sie ver-
gab zum dritten Mal den aus diesem Fonds alle fünf Jahre zu finanzierenden 
Théodore Ott-Preis an bereits arrivierte Forscherpersönlichkeiten; der mit 
60 0000.– dotierte Preis gilt als höchste Auszeichnung für einen Schweizer 
Neurowissenschafter. Darüber hinaus behandelte die Kommission einerseits 
Forschungsgesuche aus dem weiteren Gebiet der Neurologie und anderer-
seits Gesuche, die an den «A+D-Fonds» gerichtet waren, der spezifisch For-
schungsarbeiten im Zusammenhang mit der Alzheimerschen Krankheit und 
der Depression gewidmet ist.
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Théodore Ott-Preis 2007

Für die dritte Verleihung des Théodore Ott-Preises 2007 wurden ex aequo 
Prof. Theodor Landis, Genf, und Prof. Reinhard Stocker, Freiburg i.Ue., aus-
gezeichnet.

Theodor Landis wird geehrt für die Breite, die Originalität und die Kreati-
vität seines wissenschaftlichen Schaffens mit klinischem Forschungsschwer-
punkt in höheren Hirnfunktionen, insbesondere der Interaktion der beiden 
Hirnhemisphären sowie Störungen des Sehens und der Raumverarbeitung. 

Reinhard Stocker wird geehrt als Grundlagenforscher, der mit seinen 
experimentellen Arbeiten an einem Modellorganismus wesentliche Beiträge 
zum Verständnis des Geruchsinns bei höheren Organismen geleistet hat.

Die Übergabe des Preises erfolgt am 13. Juli 2008 im Rahmen des 6. Forums 
der Federation of European Neuroscience Societies (FENS) in Genf.

Forschungsförderung durch den Théodore Ott-Fonds

Nachdem sich die Finanzmärkte nach 6-jähriger «Durststrecke» etwas erholt 
hatten, konnten erstmals wieder Projekte unterstützt werden. Auf die re-
glementarische Ausschreibung hin gingen 9 Gesuche ein. Die gesamte Ge-
suchssumme belief sich auf Fr. 1 144 594.–. Nach sorgfältiger Auswahl wur-
den 3 Projekte mit insgesamt Fr. 170 000.– unterstützt:

Dr. Christophe Mas 
Département de Génétique Médicale et Développement, Genf CHF 50 000.–
«Neurogenetics: Investigation of the involvement of the gap junction  
genes Connexin 36, Pannexin 1 and Pannexin 2 in Autism»

Prof. Britta Engelhardt 
Theodor Kocher-Institut, Immunbiologie, Universität Bern CHF 60 000.–
«Role of agrin and aquaporin-4 in the regulation of blood-brain barrier integrity  
in experimental autoimmune encephalomyelitis»

PD Dr. Anita Truttmann 
Department of Biology and Cellular Morphology (DBCM), Lausanne CHF 60 000.–
«Mitogen-activated protein kinases and their neuroprotective roles in neonatal  
hypoxic-ischemic brain injury»
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Forschungsförderung durch den Alzheimer- und Depressions-Fonds

Die Ausschreibung und die Vergabung der Mittel aus dem A+D-Fonds erfol-
gen alle zwei Jahre. Auf die Ausschreibung im Dezember 2006 sind 6 meist 
hochkarätige Gesuche mit einer Gesamtsumme von Fr. 600 000.– eingegan-
gen. Im Berichtsjahr hat die Kommission folgenden Forschungsprojekten 
Beiträge in der Höhe von total CHF 120 000.– zugesprochen:

Dr. Patrick Fraering
Ecole Polytechnique Fédérale, Brain Mind Institute, Lausanne CHF 60 000.–
«Molecular mechanisms of neuronal degeneration induced by amyloid-beta 
precursor protein»

Prof. Jean-Luc Martin, Department of Physiology and  
Center for Psychiatric Neuroscience, Lausanne CHF 60 000.–
«Study on the cellular and molecular mechanisms underlying depression»

Im Jahre 2008 ist keine Forschungsunterstützung vorgesehen. Eine Ausschrei-
bung für Beiträge im 2009 wird im Herbst 2008 erfolgen.

Peter M. Suter
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